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The better the question. The better the answer. The better the world works.  



“Tariff is the most 
beautiful word in 
the dictionary
1  Donald Trump in Trump’s Tariffs and Economic Risk Wall Street Journal, 22 Oct 2024.
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2 Implications of US tariffs for Life Science businesses
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Source: US House of Representatives; White House; Internal analysis

Presidential 
authority

Key aspects Example of authority

Tariff authority
▪ The President can impose tariffs and other trade restrictions under certain circumstances (e.g., 

impose tariffs if imports threaten national security or against unfair trade practices)
▪ Section 232 of the Trade Expansion Act of 

1962

Executive orders
▪ The President can issue executive orders related to trade policy

▪ These orders can direct federal agencies to take specific actions regarding trade

▪ 2019 restrictions on foreign-made 
technology in the US supply chain

Sanctions and 
embargoes

▪ The President has the authority to impose economic sanctions and embargoes on other countries 
for reasons related to national security, foreign policy, or economic interests 

▪ Day one tariffs on China and/or Mexico, no tax reform reconciliation 

▪ International Emergency Economic 
Powers Act (IEEPA)

Trade enforcement
▪ The President can direct the Office of the United States Trade Representative (USTR) and other 

federal agencies to enforce trade laws and agreements, including acting against countries that 
violate trade agreements

▪ Section 201 and Section 301 of the Trade 
Act of 1974

Negotiation of trade 
agreements

▪ The President has the authority to negotiate trade agreements with other countries (e.g., tariffs, 
trade barriers, and other trade-related issues)

▪ Most trade agreements require approval by Congress

▪ United States-Mexico-Canada Agreement 
(USMCA)

Trade promotion 
authority (TPA)

▪ TPA allows the President to negotiate trade agreements that Congress can approve or disapprove 
but cannot amend or filibuster

▪ This authority must be specifically granted by Congress and must be renewed periodically

▪ 2015 Trans-Pacific Partnership 
negotiation fast track

02. April 2025

EXKURS: Warum Zollrecht als Mittel der Wahl? 



Handel und Lieferketten
Ankündigungen & erste Maßnahmen zur zweiten Amtszeit
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▪ Zölle auf importierte Waren sind zentral in Trumps Handelsagenda für die zweite Amtszeit, um Handelsdefizite zu 
reduzieren.

▪ Die Administration plant, die Handelspolitik zu nutzen, um die inländische Produktion zu fördern, Lieferketten zu 
stabilisieren und Handelsungleichgewichte, besonders mit China und Europa, anzugehen.

▪ Der Ansatz „America First“ umfasst in seiner ursprünglichen Form:

▪ Einen Basiszoll von 10% bis 20% für alle Importe.

▪ Einen Zoll von bis zu 60% auf Waren aus China.

▪ Zölle von 25% bis 100% auf mexikanische Importe, wenn Mexiko den Zustrom von Einwanderern und Drogen nicht 
stoppt.

▪ Zölle auf Fahrzeuge oder Bauteile, die in Mexiko von Unternehmen hergestellt werden.

▪ Trumps Strategie zielt auf eine wirtschaftliche Entkopplung von China ab, einschließlich der Beseitigung chinesischer 
Beteiligungen im US-Technologiesektor. Das US-Mexiko-Kanada-Abkommen (USMCA) wird als wichtiges Instrument 
für Trumps Handelsansatz angesehen, das darauf abzielt, ausgewogenere Handelsbeziehungen zu schaffen.

02. April 2025
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▪ 21. Januar 2025 ▪ 03. Februar 2025

United States issues Executive Orders 
imposing additional tariffs on Canada, 
Mexico and China

▪ 04. März 2025

02. April 2025

Die Ereignisse überschlagen sich

https://gtnu.ey.com/news/2025-0391-united-states-issues-executive-orders-imposing-additional-tariffs-on-canada-mexico-and-china?uAlertID=VTkZucW3Vui5vud3M%2ffMXw%3d%3d
https://gtnu.ey.com/news/2025-0391-united-states-issues-executive-orders-imposing-additional-tariffs-on-canada-mexico-and-china?uAlertID=VTkZucW3Vui5vud3M%2ffMXw%3d%3d
https://gtnu.ey.com/news/2025-0391-united-states-issues-executive-orders-imposing-additional-tariffs-on-canada-mexico-and-china?uAlertID=VTkZucW3Vui5vud3M%2ffMXw%3d%3d
https://www.whitehouse.gov/fact-sheets/2025/03/fact-sheet-president-donald-j-trump-proceeds-with-tariffs-on-imports-from-canada-and-mexico/
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Zollwert

Wert einer Ware, der zur Berechnung von Zollabgaben und Importsteuern 
verwendet wird. Er umfasst den Preis der Ware sowie Transport-, 
Versicherungs- und Verpackungskosten bis zur Grenze des Importlandes.

Ursprung

Bezeichnet das Land, in dem eine Ware hergestellt oder verarbeitet 
wurde, und ist entscheidend für die Anwendung von Zolltarifen und 
Handelsabkommen.

Basiszoll

Grundlegender Zollsatz, der auf importierte Waren angewendet wird, 
bevor eventuelle Ermäßigungen oder Zuschläge berücksichtigt werden.

Strafzoll

Zusätzlicher Zollsatz, der auf bestimmte Waren erhoben wird, um 
unlauteren Wettbewerb oder Handelspraktiken zu bestrafen.

Gegenzölle

Zölle, die von einem Land als Reaktion auf Zölle eines anderen Landes 
erhoben werden, oft im Rahmen von Handelskonflikten oder -
streitigkeiten.

Auswirkungen der US-Zölle 
auf chinesisches Aluminium

Zollwert $ 10.000

+ Basiszoll (2,6%) $ 260

+ Strafzoll (20%) $ 2.000

+ Strafzoll auf 
Aluminium (25%)

$ 2.500

Summe $ 14.760

„Spickzettel“ – was bedeutet das?



20 % auf alle Produkte
25 % zusätzlich ab 02.04.2024 angedroht*

10 % auf Pottasche
25 % auf alle anderen Produkte

200 % auf Alkohol inkl. Champagner und Wein angedroht*
25 % zusätzlich angedroht*

10 % auf Energie und Energieerzeugnisse
10 % auf Pottasche
25 % auf alle anderen Produkte
250 % auf Milchprodukte und Holz ab 02.04.2024 angedroht*

BRICS 100 % angedroht auf alle Produkte*
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* Zölle angedroht

Produktspezifische Zölle

Aluminium 25 %

Autos (ab 3. April 2025) 25 %

Autoteile (ab 3. Mai 2025) 25 %

Stahl 25 %

Halbleiter* 25+ %

Holz* 25 %

Integrierte Schaltkreise* TBD

Kupfer* 25 %

Landwirtschaftliche Produkte* TBD

Medizin und Pharmaprodukte* 25+ %

Öl und Gas* TBD

02. April 2025

Tariff Tracker (Auswahl Stand: 25. März 2025) 



▪ 20 % auf alle Waren, einschließlich Waren mit Ursprung 
Hong-Kong

▪ Angedroht: 25 % auf alle Waren

▪ 10 – 15 % auf Hühner, Baumwolle, Mais und Weizen mit 
US-Ursprung

▪ 10 % auf Aquakulturprodukte, Rindfleisch, 
Milchprodukte, Obst, Schweinefleisch, Sorghum, 
Sojabohnen und Gemüse aus den USA

▪ Importe von Baumstämmen aus den USA ausgesetzt

▪ 15 % auf supergekühltes Erdgas und Kohle aus den USA

▪ 10 % auf Rohöl aus den USA

▪ Angekündigt: Exportkontrollen für Wolfram-, Tellur-, 
Bismut-, Molybdän- und Indiumprodukte
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China mit Gegenmaßnahmen



▪ 0 % auf Güter unter USMCA

▪ 10 % auf Energie oder Ressourcen zur 
Energieerzeugung

▪ 10 % auf nicht nach USMCA zollfreie Pottasche 

▪ 25 % auf alle anderen Güter

▪ Angedroht: 250 % auf Milchprodukte und Bauholz

▪ Möglicher Start? ⇨ 2. April

▪ Seit 4. März: 25 % auf amerikanische Güter im Wert 
von $ 30 Milliarden

▪ Seit 13. März: 25 % auf amerikanische Güter im Wert 
von weiteren $ 29.8 Milliarden 

▪ Angekündigte Gegenmaßnahme:

▪ ⇨ 25 % auf Güter im Wert von weiteren $ 125 
Milliarden ab 2. April
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▪ 0 % auf Güter unter USMCA

▪ 10 % auf nicht nach USMCA zollfreie Pottasche 

▪ 25 % auf alle anderen Güter

▪ Bisher keine Gegenmaßnahmen

▪ Die mexikanische Präsidentin Scheinbaum hofft auf 
„respektvollen Dialog“

Kanada und Mexiko mit Gegenmaßnahmen
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▪ Impact-Analyse

▪ Überprüfung von Lieferanten-, Kunden- und konzerninternen Vertragsbedingungen

▪ FTZ-Produkte: Bewerten, ob der Bestandsstatus umgewandelt oder für bestimmte Produkte vor dem 4. 
Februar 2025 eine Verbrauchsanmeldung erfolgen sollte

▪ Bewertung der Auswirkungen auf Waren, die am 31. Januar 2025 noch in Transit waren

▪ Prüfung der Zollbürgschaft, um Verzögerungen bei der Abfertigung zu bewältigen

▪ Beschaffung und Analyse von Import-/Export-Daten, um die Zollauswirkungen mit U.S. Customs-Daten (z. 
B. ACE Data) zu modellieren

▪ Überprüfung der Zolltarifklassifizierung und des Ursprungs (für mögliche Vergeltungsmaßnahmen)

02. April 2025

Was sollten Sie heute als Reaktion auf die 
Exekutivanordnungen tun?
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▪ Kennzeichnung konzerninterner Importe, um die Meldung erwarteter Transferpreis-Anpassungen und 
Erstattungen zu erleichtern

▪ Bewertung und Umsetzung von Gegenmaßnahmen:

▪ Nutzung von Kapitel 98 Sonderklassifikationen (z. B. Ch. 9802)

▪ Zollwertanalyse (z.B. Optimierung durch First-Sale-Planung, Transferpreise und Aufteilung zwischen 
zollpflichtigen und nicht zollpflichtigen Produkten)

▪ Herkunftsland-Planung (z.B., alternative Lieferquellen aus Ländern außerhalb des EO-Geltungsbereichs 
prüfen)

▪ Lagerung von Waren in FTZs oder Zolllagern, um Zölle aufzuschieben

▪ Analyse der Auswirkungen auf Liquidität, Unternehmenssteuern, Transferpreise und indirekte Steuern

02. April 2025

Was sollten Sie heute als Reaktion auf die 
Exekutivanordnungen tun?



Tarifvolatilität
Mögliche Optionen zur Bewältigung
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Hebel 

Stundung und/oder Vermeidung von Zöllen für 
Ausfuhren

Einrichtung von Einfuhr-/Verarbeitungsstandort
in einer Freihandelszone oder einem Zolllager 

Importwert reduzieren
Verhandlung niedrigerer Preise mit den derzeitigen 
Lieferanten 

Steuer-, Zoll-, and OPEX-Einsparungen inkl. 
reduzierter Kosten für Lager, Produktion und Logistik

Optimierung der aktuellen Lieferkette

Steuer-, Zoll-, and OPEX-Einsparungen inkl. 
reduzierter Kosten für Lager, Produktion und Logistik

Strategische Standortanpassung (Verschiebung 
Onshore- oder Nearshore-Fertigung)

Konzentration auf das Kerngeschäft
Überarbeitung der Marktstrategie und Aufgabe 
nicht haltbarer Business units

Importwert reduzierenFirst Sale for Export Planung

Importwert reduzieren
Aufteilung des Warenpreises in Produkt- und 
Nicht-Produkt-Kosten

Kategorie

Potential outcomes and benefits

Änderung des Herkunftslandes
Alternative Bezugsquellen zur Änderung des 
Herkunftslandes

Importwert reduzierenÄnderung der TP und des Zollwerts

Importwert reduzieren (und Änderung wer CBP zahlt)Struktur eines “Non-resident” Importeurs
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Anpassungen 
der physischen 

Lieferkette

Rein 
Steuerliche/ 

Zollrechtliche  
Maßnahmen

Timing (short vs. Long Term)

02. April 2025
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US-Importeur

Zwischenhändler oder Verkäufer

Verbundener Hersteller
(Hersteller/Fabrik)

1. Importeuer bestellt
Waren
(1. Bestellung)

2. Verkäufer bestellt 
Ware von Hersteller
(2. Bestellung)

3. Hersteller stellt Rechnung an Verkäufer
(1. Rechnung)
First Sale Value = $70
Factory Invoice ($50) + Assist ($20)

4.   Verkäufer stellt Rechnung an Importeur
(2. Rechnung)
Vendor Invoice = $100

Direkt in die 
USA versandte 

Waren

Annahmen:
First Sale Wert = $70
Hersteller Rechnung ($50) 

+ Assist ($20)
Verkäufer Rechnung = $100
Zoll: 25%

Berechnung:
Zollkosten ohne FSFE: $100 
x 25% = $25
Zollkosten mit FSFE:  $70 x 
25% = $17.5 √

▪ “First sale” Kriterien

Verkauf für den Export

▪ Durch Frachtbrief in die USA

Bona Fide Sale

▪ Getrennte POs, Rechnungen, Zahlungen

▪ Getrennte Eigentumsübertragung; Incoterms

Fremdvergleichstransaktion

▪ Nachweis eines marktüblichen Preises, wenn 
Hersteller und Zwischenhändler miteinander 
verbunden sind.

Angemessene Sorgfalt

▪ Angemessene Sorgfalt muss angewendet werden, um 
den Erstverkaufspreis zu belegen

▪ Zu beachten: Der Erstverkauf ist eine Transaktion, an 
der der US-Importeur nicht beteiligt ist

Dokumentation

▪ Dokumentation muss den Erstverkaufspreis für jede 
einzelne Lieferung belegen

02. April 2025

“First Sale for Export” Struktur



▪ Im Produktpreis enthaltenes IP und Dienstleistungen sind Teil 
des zollpflichtigen Wertes:

▪ Forschung und Entwicklung

▪ Markenrechte

▪ Durch die Trennung vom Einkaufspreis des Produkts können 
diese Wertbestandteile vom Zollwert ausgenommen werden.

▪ Erfordert in der Regel eine Zahlung an eine Gesellschaft, die 
nicht in der Lieferkette der Waren steht

▪ Besonders wichtig bei Marken

▪ Die Gewährung und Verrechnung von EDRs ist eine weitere 
Möglichkeit, den Wert aufzuteilen.

▪ Um festzustellen, ob IP-Rechte vom zollpflichtigen Wert 
abgegrenzt werden können, ist eine Analyse erforderlich, ob 
dieses IP die Verkaufsbedingung erfüllt oder nicht.
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Verkäufer Käufer

Produkt mit
Trademark

Käufer

Verkäufer

IP
Unternehmen

Produkt

Lizenz

02. April 2025

Bewertung IP – Aufteilung des Produktpreises



EY Instrumente & 
Ressourcen
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EY Instrumente & 
Ressourcen



Handelsdaten

US CBP
Automated
Commercial 

Environment (ACE) 
portal

Cloud-basiert

Microsoft Azure SQL

Analyse d. 
Handelsdaten

EY-eigene Trade-Intelligence-
Lösung, die durch externe 

Inhalte und ein globales 
Stammdaten-Repository 

angereicert wird

Visualisierung

Microsoft PowerBI-
Dashboards

Wie die Analyse des globalen Handels funktioniert Zentrale Vorteile der Lösung

Tempo

Superschnelle 
Durchlaufzeit 

nach Eingang der 
Daten

Nicht-invasiv

Keine Client-
Ressourcen 

erforderlich, da die 
Daten aus externen 

Quellen bezogen 
werden

Flexibilität

Vollständig 
anpassbare, auf 
Kundenanfor-

derungen
zugeschnittene 

Dashboards

Deliver visibility and 
transparency

Scenario models
estimating tariff

impacts

Identify saving
opportunities and 

mitigation strategies

Assess impact of
environmental taxes

CBAM, EUDR, etc. 

Zentrale Ziele Scenario Planung (US trade policy implications) 

Scenario models
estimating tariff

impacts

Risikoanalyse: 
Dauerhafte normale 
Handelsbeziehungen

Risikoanalyse: 
Freihandels-
abkommen

Schätzung der 
Auswirkungen von 
Vergeltungszöllen

Analysetool für den globalen Handel kann bei der Szenarienplanung und Modellierung helfen

EY Global Trade Analyzer 
Analysetool für den globalen Handel: Szenarienplanung und Modellierung

Erkennen von 
Compliance-Risiken

Sichtbarkeit und 
Transparenz schaffen

Szenariomodelle zur 
Abschätzung der 

Tarifauswirkungen

Identifizerung von 
Einsparmöglichkeiten und 

Minderungsstrategien
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▪ Erfahren Sie 
mehr!

02. April 2025

https://tlm.ey.com/ey-global-trade-analytics/full-view.html
https://tlm.ey.com/ey-global-trade-analytics/full-view.html


Globale Handels-, Lieferketten - und steuerliche nächste Schritte -
Unterstützung EY

Schnelle Bewertung
EY Global Trade Analyzer: 
Schnelle Analyse von Status, 
Zollauswirkungen und Flexibilität

1. Lieferanten- oder Produktsubstitution

2. Anpassung der Warenströme

3. Zollwertplanung (Bündelung vs. 
Entbündelung, „First Sale“-Strategie)

4. Preissetzung / Verhandlungen mit 
Lieferanten und Kunden

5. Neuausrichtung von Risiken durch 
konzerninterne Vereinbarungen

Szenariomodellierung

EY TP Engine: Bewertung von 
Lieferketten- und Steueroptionen 
zur Minderung der Zolllast
(kurzfristige Anpassungen vs. 
strategische Neuausrichtung).

Zielvorteile

✓ Zoll- und Lieferkettenkosten senken bei 
minimaler Beeinträchtigung des 
Betriebs 

✓ Verteilung der anfallenden Kosten auf 
Lieferanten, Kunden oder andere 
Bereiche der globalen Lieferkette

Kurzfristige Anpassungen und Maßnahmen Mittel- bis langfristige/strategische Änderungen

1. Produkt-/BOM-Neugestaltung

2. Strategische Standortverlagerung 
(Onshore- oder Nearshore-Fertigung)

3. Betriebsmodellanpassung (Zentrum an 
kosteneffizientem Standort)

4. Gezielter Marktaustritt (Rückzug aus 
unrentablen Märkten)

5. Prüfung strategischer Partnerschaften

Zielvorteile

✓ Betriebskosten senken

✓ Höhere Widerstandsfähigkeit

✓ Verbesserter CO2-Fußabdruck

✓ Geringeres Risiko globaler Störungen

✓ Fokus auf das Kerngeschäft und 
Vermeidung unrentabler Gewinne 

Schnelle Erfolgschancen und mittel- bzw. langfristige strategische Anpassungen der Lieferkette sollten 
überprüft und parallel umgesetzt werden, um maximale Vorteile in kürzerer Zeit zu erzielen
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Lizenzgebühren: Ermöglicht die 
Berechnung von Lizenzgebühren-
Transaktionen.

Rentabilitätsübersicht

Analyse auf Segment- und Profitcenter-Ebene. Bietet 
Transparenz über die Ergebnisse im Vergleich zu den TP-

Richtlinien.

Kostenbeteiligung (“cost share”)

Ermöglicht es dem Benutzer, die Kosten für 
Ausgaben zu identifizieren, die von allen 
Gruppengesellschaften getragen werden, die 
Einnahmen durch die Nutzung von 
immateriellen Vermögenswerten erzielen, und 
unterstützt die Kostenverteilung zwischen den 
Gesellschaften auf einer angemessenen Basis 
unter Verwendung von Verhältnissen.

CBCR / BEPS 2.0 

Bietet Berichterstattung und Analysen für CBCR. Die 
Ermöglichung zur Erfüllung der BEPS 2.0-Anforderungen 
(Berechnungen, sichere Häfen, Berichterstattung und 
Analysen) ist in Arbeit.

Serviceallokation: Kostenverteilung 
zwischen den Gruppengesellschaften 

(Dienstleistungsempfängern) mit 
unterschiedlichen Allokationsschlüsseln 

und -treibern.

Preisbildungssimulation + vorausschauende 
Analyse

Ermöglicht die Identifizierung und Durchführung von 
rückwirkenden oder vorausschauenden Anpassungen 
sowie potenzielle vorausschauende Preisänderungen 
auf Stock Keeping Unit-Ebene oder in % der 
Standardkosten oder des externen Verkaufspreises

TP Engine

Supply Chain Analyzer: Visualisieren und 
Analysieren der Lieferkette einschließlich der 
Bewertung von OME, Doc, ICE, FDII und BEAT-
Möglichkeiten sowie letztendlich die 
Bereitstellung der entsprechenden 
Planungsarten.

* Alle Planungsoptionen haben erhebliche Auswirkungen auf die US-
Körperschaftsteuer und die indirekten Steuern, die bewertet werden müssen.

TP Engine 
Szenarienplanung und -modellierung

* Alle werden müssen.

▪ Erfahren Sie 
mehr!
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https://tlm.ey.com/ey_otp_broschu-re_d_250115/full-view.html
https://tlm.ey.com/ey_otp_broschu-re_d_250115/full-view.html
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All Rights Reserved.

ED None
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detaillierte Recherche oder eine fachkundige Beratung oder Auskunft 
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EY  |  Building a better working world

Mit unserer Arbeit setzen wir uns für eine besser 
funktionierende Welt ein. Wir helfen unseren 
Kunden, Mitarbeitenden und der Gesellschaft, 
langfristige Werte zu schaffen und das Vertrauen 
in die Kapitalmärkte zu stärken.

In mehr als 150 Ländern unterstützen wir unsere 
Kunden, verantwortungsvoll zu wachsen und den 
digitalen Wandel zu gestalten. Dabei setzen wir auf 
Diversität im Team sowie Daten und modernste 
Technologien in unseren Dienstleistungen.

Ob Assurance, Tax & Law, Strategy and 
Transactions oder Consulting: Unsere Teams 
stellen bessere Fragen, um neue und bessere 
Antworten auf die komplexen  Herausforderungen 
unserer Zeit geben zu können.
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